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3. Bundesliga Herren Süd

SV SCHOTT Jena : TTC 1946 Weinheim 
Sonntag, 14.11.2021, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV SCHOTT Jena gegen den TTC 
1946 Weinheim

Im Spiel der 3. Bundesliga Herren Süd traf der SV SCHOTT Jena am vergangenen Sonntag im 6.
Saisonspiel auf den TTC 1946 Weinheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Alexander Gerhold,
der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Mego / Spanik beim
11:9, 11:9, 11:9 gegen Both / Gerhold. Ein souveräner Sieg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Rezetka / Süß eine Vier-Satz-Niederlage gegen Eise / Baum kassierten.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim nachfolgenden 6:11, 11:9, 11:9, 11:6-Erfolg gegen Björn Baum kam Pavol Mego nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Gekämpft bis zum Schluss hatte
im Anschluss Roman Rezetka im Match gegen Tom Eise, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Beim Spielstand von 2:2ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Der Start in die Partie hätte für Tibor Spanik besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Alexander Gerhold noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Leonard Süß
und Oliver Both, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 7:11, 11:9, 11:6, 7:11 durchsetzte. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Tom Eise zeigte Pavol Mego seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Nicht ganz mithalten konnte Roman Rezetka, beim 1:3 gegen Björn Baum, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Oliver Both zeigte Tibor Spanik
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Ohne Satzgewinn für Leonard Süß verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Gerhold. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2021
gegen den TTC Wöschbach, während der TTC 1946 Weinheim am 20.11.2021 gegen den FC
Bayern München antritt.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Mego / Spanik 1:0, Rezetka / Süß 0:1 
Einzel: P. Mego 2:0, R. Rezetka 0:2, T. Spanik 2:0, L. Süß 0:2 

 TTC 1946 Weinheim
Doppel: Both / Gerhold 0:1, Eise / Baum 1:0 
Einzel: T. Eise 1:1, B. Baum 1:1, O. Both 1:1, A. Gerhold 1:1


